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Zitat von knutseppel

Meine Haltung und deine Aussage, dass ich die Sache grundlegend falsch angegangen
bin, entnimmst du genau welcher Aussage?

Hast du remonstriert? Hast du eine Überlastungsanzeige geschrieben?

Zitat von knutseppel

Wie hätte die ganze Sache denn deiner Meinung nach "von Anfang an" zu regeln sein
sollen?

S.o.

Zitat von knutseppel

Es geht auch nicht pauschal um die Prüfungen, die ich als Vorsitzender begleite, hier
liegt mit Abstand der geringste Aufwand bezogen

Mag sein. Die Protokolle an einer anderen Schule scheinen mir besonders unverhältnismäßig.
Das wäre mein erster Ansatzpunkt gewesen. Meinem SL hätte ich durchaus zu verstehen
gegeben, dass ich seine Nicht-Unterstützung in diesem Fall nur so interpretieren könne, als
dass er auf meine Beteiligung am Prüfungsverfahren an der eigenen Schule wenig oder keinen
Wert legt.

Zitat von knutseppel

Für mich persönlich die beste Lösung, die ich aufgrund des "2 aus 3"-Angebotes meines
Schulleiters herausholen konnte.

Dein SL hat dich mit dieser Wahlmöglichkeit über'n Tisch gezogen und sich um seine
Fürsorgepflicht gedrückt.
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